
 

 
 
 

NEIN ZUR TODESSTRAFE
 
 
 
Bill Pelke von der Organisation 
Großmutter wurde von vier Schülerinnen ermordet. D
zum Tode verurteilt. Pelke
bewusst wurde und er sich für eine Umwandlung der Haftstrafe einsetzte.
 

Organisiert wird die Veranstaltung von der Gemeinschaft Sant`Egidio. Pelke 
erzählt seine Geschichte, um einen Appell gegen die Unm
Todesstrafe abzulegen. 

Mittwoch, 08.11.2017 um 18:
Raum 006 im Foyer 
(Wörthstraße 10, 50668 Köln)

Herzliche Einladung an alle!
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 

       Info: Gemeinschaft Sant’Egidio, 

NEIN ZUR TODESSTRAFE

von der Organisation Journey of Hope kommt nach Köln. Seine 
von vier Schülerinnen ermordet. Die Täterin

Pelke erzählt, wie ihm die Grausamkeit der Todesstrafe 
bewusst wurde und er sich für eine Umwandlung der Haftstrafe einsetzte.

 
 

Organisiert wird die Veranstaltung von der Gemeinschaft Sant`Egidio. Pelke 
erzählt seine Geschichte, um einen Appell gegen die Unmenschlichkeit der 

 
 
 

Mittwoch, 08.11.2017 um 18:30 Uhr, KatHo Köln, 
Raum 006 im Foyer  
(Wörthstraße 10, 50668 Köln) 

 
 

Herzliche Einladung an alle!

Info: Gemeinschaft Sant’Egidio, svenjaburger@gmx.net, 
Tel. 0160/1559875, www.santegidio.org 

NEIN ZUR TODESSTRAFE 

kommt nach Köln. Seine 
Täterin wurde dafür 

erzählt, wie ihm die Grausamkeit der Todesstrafe 
bewusst wurde und er sich für eine Umwandlung der Haftstrafe einsetzte. 

Organisiert wird die Veranstaltung von der Gemeinschaft Sant`Egidio. Pelke 
enschlichkeit der 

30 Uhr, KatHo Köln, 

Herzliche Einladung an alle! 


